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„Kleine Unternehmen mit verlässlichen
Eigentümern, wenigen, aber motivierten
Mitarbeitern, geringer Bürokratie, persön-
licher Betreuung der Kunden und einem
nachhaltigen Geschäftsmodell sind die
große Gelegenheit in unserer Zeit. Klein
ist das neue Groß. Nachhaltigkeit ist das
neue Wachstum. Vertrauen ist der neue
Konkurrenzvorteil. (…) Der Kunde sucht
Leute, denen er trauen kann, zum Beispiel
einen CEO, der ans Telefon geht, wenn es
klingelt.“

Unternehmensberater
Peter Bregman in seinem Blog bei

Harvard Business Publishing

„Leute denken,

dass schwierige

Probleme kom-

ple e Lösungen

erfordern. Wir haben aber

das Gegenteil festgestellt.“

Paul Buchheit, Erfinder von
Google Mail, Adsense und Friend Feed, im

Gespräch mit Crazyengineers.com

„Das Service Pack 1 ist ein trügerischer Mi-
lestone für die Einsatzfähigkeit eines Be-
triebssystems. Nach gängiger Ansicht soll-
ten Unternehmen das SP1 abwarten, bevor
sie ein neues Client-System einführen. Das
war früher nötig, als Betasoftware nicht so
vielen Testern zugänglich war wie heute.
Das erste Service Pack erhöhte im Allge-
meinen die Stabilität des Systems. Heute
ist das SP1 aber nicht mehr der Meilen-
stein, der es einmal war.“

Michael Silver, Gartner-Analyst

„Wer in Deutschland pleitegeht, kommt
zwar nicht mehr in den Schuldturm
oder in die Schuldsklaverei, erlebt aber
die Vertreibung aus der bürgerlichen
Gesellschaft. (…) Im Vergleich zu Großbri-
tannien oder Frankreich, wo Schuldner
nach einem Jahr oder 18 Monaten ein nor-
males Leben führen dürfen, leben hierzu-
lande gefallene Unternehmer am Rande
der Gesellschaft.“

Die „Wirtschaftswoche“ über die Aus-
wirkungen von Insolvenzen in Deutschland

Was die anderen sagen

Seiten-Spiegel

Problemkind Sun

Die Sonne geht unter. Kein
Wunder – die Sunnies haben
zwar immer gute Technik ge-
baut, es aber nie geschafft,
das Ganze zu versilbern –
bestes Beispiel ist Java. Ich
frage mich nur, warum sich
IBM eine solche Übernahme
ans Bein binden sollte. Oder
gerät IBM schon in Panik an-

gesichts der schleppenden
Server-Verkäufe?

Rebell (via Online-Forum)

Schwierigkeiten mit Ebay

Anstelle weiter auszubauen,
sollte man sich mal überlegen,
den Service zu stärken oder
die Betrugsmaschen zu unter-
binden, wie es andere Anbie-
ter wie Ricardo schon längst
tun - anstelle nur gierig nach
vorne zu blicken. Die Proble-
me werden einfach ignoriert.

Guysandgirls

(via Online-Forum)
Die Lesermeinung bezieht sich auf
den Online-Artikel „Ebay will Ge-
schäft mit Kleinanzeigen ausbauen“
(www.computerwoche.de/1890415)

Zugangsblockaden gegen

Kinderpornografie

Schon merkwürdig: Da wer-
den laut Bundesregierung
Millionen verdient, und es
ist zudem bekannt, dass In-
halte in Deutschland ge-
hostet werden. Nur mittels
Internet-Zensur sollen die
Zugriffe unterbunden bezie-
hungsweise behindert wer-
den können. Wer das glaubt,
der muss ein wirklicher
Trottel sein!

cd122 (via Online-Forum)

Die Lesermeinung bezieht sich auf
den Online-Artikel „Regierung will
Millionengeschäft mit Kinderporno-
grafie unterbinden“
(www.computerwoche.de/1891083)

Leserbriefe

CW 13/09

CW-Kolumne

Zuerst die Hausaufgaben

Ke e Sie Da e C e ha E i
A de Be e e The M h f

M i a i g , i de eige ich ge-
ch iebe eh , a i a e ä g i -
e : De Me ch a bei e be e , e e
ei ach de a de e e edig ! E-Mai ,
I a Me agi g, C ab a i -Tech-
i e – a da ach da -

d i e , e i die e ehe de I f -
a i f e K e beha e
Si g e a i g i die Rea i ä : M e

Me che eh e e Di ge a a e e edi-
ge , i d ie be f de , de ih e A f-
e a ei i g i che de A f-

gabe hi d he Die F ge i ei
ch ech e A bei e geb i U e eh e
i e da , habe abe i de e e e

Fä e ih e K i a i i f a
ga i ie d i eg ie , da ie de

Mi a bei e i ich hi f
U ified C ica i i die A

de IT-He e e a f die e P b e Mi
Hi fe e eche de We e ge a e
ich K i a i a ä e i eg ie e ,
Mi a bei e a e cha e d e -
ei e A bei geb ge be b ic e
Oh e die e T gi ge da – ieh a
ei a Vide fe e e ab – e -
ich a ch A e di g h , e ich
Fi e be da a ache , ih e K -

i a i e e d A bei ab ä fe
ge a a a ie e , ga i a i che
Sch äche i de Tea a bei ab e e

d die ha de e IT-P d e e -
f ig e

Neh e i ei a da be ieb e
Bei ie E-Mai : Die U i e hei ie e
A e de eich de O ga i a i de
E-Mai -Ve eh be da Öff e , S ei-
che d Ve ich e Nach ich e bi
hi E i e e i de A ch eibe V
ei e P ic i i ie e Fi e ei d
b ei ich ehe De B ac be e -
g ße da P b e ch: ei Mee i g,
ei K de ge äch, i de ich i -

ge d e a Rad d eh
E e die Ha a fgabe i Sache

Re ga i a i , Sch g d N g -
e ha e ge ach i d, gib e Si , ich
ach geeig e e T U e g

cha e V ha de e Sch äche
be de Ei a chei ba i e ige e

T ab e e e , i ei Feh e ,
de IT-A e de ich eh ache -
e Z ie e habe ich
hie ch ei e b -
ige Na e geh

Heinrich Vaske

Chefredakteur CW
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Cla Shirk gilt als einer der führenden Theoretiker des Web 2. . Im

Gespräch mit COMPUTERWOCHE-Redakteur Wolfgang Sommergut* erläutert er

die Auswirkungen der neuen Internet-Anwendungen auf Unternehmen.

CW: Mit Crowdsourcing möchten Firmen

Arbeit an freiwillige Helfer auslagern.

Müssen sie dabei kulturelle Barrieren

überwinden, um von der offenen Koope-

ration im Web u profitieren?

SHIRKY: E i he e ich eh ch e , a-
e ie e Le e a ße ha b de Fi e a
fi de , die bei de L g P b e e
he fe e U d a ge ich de e f g-
ba e C ab a i -T i d a ch die H -
de d K e f ei e Z a e a bei
ge i g Die eige iche Sch ie ig ei be eh
a äch ich da i , Pe e a ße ha b

i ie e , a P e e de U e eh e
i a bei e Fi e e ich dahe
be ege , ie ie ih e K e ä de -
e , che Le e e eiche

CW: Aber offenbar können sich Unter-

nehmen die Früchte freier Arbeit aneig-

nen, ohne sich u verändern. Ein Beispiel

dafür ist Open-Source-Software, die in

vielen Rechen entren läuft.

SHIRKY: Ja, ge a die e The a be i
de ei die Deba e die GNU P b ic
Lice e GPL I de Ve i e a b ie

ch ge a die e N g e U e -
eh e e e e a Li a f ih e Ge ä-
e ei de be eibe da i Se ice , die
ie be da Web gä g ich ache , h e
e a a die C i c gebe

Richa d S a a de F ee S f a e
F da i ch e die e Z a d i de
GPL bee de We e a G g e ei e
Se ice a f Ba i f eie S f a e a bie e

d daf i e de C de a a de
e ei e , da da U e eh e die
Ä de ge a da P e c gebe
Die O e -S ce-S e e i ich ed ch ich
ei ig, b ie die e Weg be ch ei e ,
Li T a d e a i ei e chiede e
Geg e de GPL
La gf i ig gehe ich da a , da die

K ich ige i a die Li e bedi -
g ge U e eh e , die C i -P -
d e ie e d da da i e -
b de e M de C ab a i d Pa -
i i a i ich a eh e , e de da e
eide , ei ie e ige i a i i d

CW: Sie stimmen also mit Don Tapscott

überein, der in seinem Buch „Wikino-

mics“ Firmen da u anhält, sich u

öffnen und weniger Geheimnis-

krämerei u betreiben?

SHIRKY: Die Ha he e Wi-
i ic a e : De Rei
C d ci g be eh i -
e e A bei , de P ei daf

i die Ve ä de g de Fi e Ta -
c de a e di g hä fig i e -
a de , da e die Offe eg g a e Fi -
e gehei i e d de Ve ich a f Pa-

e e f de e
Vie eh e bei ede E cheid g
be eg e de , b ich eh Offe hei
g ich i a i de Ve ga ge hei Die

IBM bei ie ei e hä ei e hi ie e Di -
ge e Ve ch , a ch e ie a f de
a de e Sei e i ah eiche O e -S ce-
P e e i ie i Sie ha he a gef -
de , ih eh Offe hei

CW: Angesichts der vielen kommer iellen

Nut nießer, die von freiwilliger Arbeit

im Web profitieren, stellt sich doch die

Frage nach einer angemessenen Vergü-

tung. Viele Web-2. -Sites repräsentieren

Millionenwerte, die von den Nut ern ge-

schaffen wurden, aber den Firmeninha-

bern alleine gehören.

SHIRKY: Sie gehe d ch be i hi d
iede i ei e Ba , b h die Ge ä e

d ie eh e a i S e a
Sie die e ich, ei ie d Le e
effe e Nie a d ä e a f die Idee,

ei e A ei a Ge chäf e f g de Ba
f de , ei e i ei e A e e hei

da beige age ha Web- -Si e ie
bei ie ei e ia e Ne e e i
P i i da G eiche ie ei e Ba , ie e e
die i e e Rä ich ei e Ve f -
g g, i de e die Le e ih e Zei i ei -
a de e b i ge e Fi a ie e A -
ei e de ih I e e e ah chei ich

„Eine offene Firmenkultur
zahlt sich langfristig aus“

„Firmen, die

Community-Produkte nur

konsumieren, sind

weniger innovativ.“

„Soziale Netzwerke

sind wie eine Bar,

sie bieten virtuelle

Treffpunkte.“
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Nachde e da Jah-
e begi ge e e

T ch c ee -Ge ä iede e -
a hige ge de i , g

Ji Va , CEO de S f a ea -
bie e L gic , iede f
ei hef ige B de i de Ge-

ch e che Übe ei e Fi -
e -Acc bei T i e e -

b ei e e e , da da Pa P e
be ei E de A i bei a e i-
a i che M bi f a bie e

S i a f de Ma e
F D a i Z ei-

ah e e ag ä e e fa
ch ei Sch ä che i Ve -
g eich A e iPh e

Va e b gab a , da e -
a e i a de e ei de

Mä ei e Be a-
e i de Ge-
ä e e - i

e Z f ie-
de hei De
A ei ga
ach ach S -

de e chied-
iche N g ch
fi , heiß e i ei e
ei e T ee I
ei e a de e Bei ag
ch ä e da , ie
g de Faceb -Z g iff
a f de Pa P e f i ie-

e T i e habe i e hi i
ei e A a f ge a
Da Pa bi he ch ei e

A gabe be de Ma a
de e e S a h e ge-

ach ha , i d die I f a i -
e a e di g i V ich
ge ieße - a Be a e e
i de Rege ei e S i ch ei-
ge e ei ba g e -

eich e e A de-
e ei ha be ei de
Chef de Pa -I e -

E e a i Pa -
e , R ge Mc-
Na ee, i Z ge
de ge a e

Ma a P e eh a
be die S ä ge ge ch age

A fa g Mä be ieb Mc-
Na ee i ei e TV-I e ie
die F i e de e e H ff-

g äge a , da
Pa ei e ffi ie e Rich ig e -

g he a gebe e U e
a de e ha e McNa ee ge-
ag , da Pa P e ei
ch e , da e i I e e
K ei e da A e iPh e
d ehe A ch Be a e e Va
i i i che hige ge -
de , ei e T i e -Ei äge i d

ch f F e de gä g-
ich (mb)

Palm Pre kurz vor Marktstart?

Ein Betatester hat in seinem Micro-Blog e klusive Infos über das neue

Palm-Smartphone „ausge witschert“ – mit Absicht oder aus Versehen?

Die stille Netzrevolution

Bundesweit können bald immer

mehr Bürger via Glasfasernet mit

Hochgeschwindigkeit surfen.

Nebe be a e Pi e e ie i Köln Ne C g e ,München

M e de Dresden Te e a bei e a e a de e i
Sindelfingen/Böblingen, Hamburg, Leipzig, Coburg, Westerstede,

Hamm, Lünen, Augsburg, Aachen, Schwerte, Hanau d Hermsdorf

a A fba e eche de T b e e Mi Hi fe a i e
G a fa e e e GPON , die bi i die Gebä de eiche , e i
de e e A ba fe T a fe a e bi Mbi ea i-
ie e de Dabei i die Ge ch i dig ei i Gege a DSL
ich a f de D ad be ch ä , de auch im Upload e -

f gba Fa ch ich ige i de i chaf i i che A e de
e e Ne e E a eh a eh Jah e ach de TK-Libe a i ie-

g eich e ich i de A fba de G a fa e i f a ei e
ei e Re i ab: Da M de Te e a f de e e

Mei e e i ich fa e , da echter Service-Wettbewerb

Rea i ä i d Die Be i e de e e Ne e i d be iege d K -
e , die a e di g a fg d ge e iche Rege ei e E d -

de be ieh ge habe d fe De ha b e ie e die K e
ih e Ne e ei a die eige e S ad e e a a e G bH
Die e f gie e da a Ne be eibe , de e die e chied-
iche P ide Ka a i ä e a ie e e Da e
De che Te e ,V daf e A c , & d die a de e P ide
a g eichbe ech ig eWe be e be agie e (hi)
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